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Raiffeisen verzeichnet markant höheren Gruppengewinn

St. Gallen (ots) -

Nach dem Rekordergebnis im Vorjahr segelt die
Raiffeisen-Gruppe auch im ersten Semester 2003 auf Erfolgskurs: Der
Gruppengewinn stieg im Vorjahresvergleich um 37,1% auf 249,4
Millionen Franken. Der genossenschaftlich organisierten Bankengruppe
ist es überdies gelungen, im heftig umkämpften Hypothekargeschäft
weitere Marktanteile zu gewinnen. Die Raiffeisen-Gruppe mit derzeit
470 selbstständigen Raiffeisenbanken und 790 Geschäftsstellen hat am
Dienstag am Hauptsitz in St. Gallen ein erfreuliches
Halbjahresergebnis veröffentlicht. Zum Bruttogewinn von 430,8 Mio.
Franken, der im Vergleich zum Vorjahr um 25,5 Prozent zunahm, hat
insbesondere der Erfolg aus dem Zinsengeschäft einen grossen Anteil
beigetragen. Besonders erfreulich entwickelte sich das Handelgeschäft
(+40,8%), während das Kommissionsgeschäft praktisch auf dem
Vorjahresniveau gehalten werden konnte. Nach Abzug von
Abschreibungen, Wertberichtigungen und Steuern erreichte der Gewinn
mit 249,4 Mio. Franken (+37,1%) eine neue Rekordhöhe in der
103-jährigen Geschichte von Raiffeisen.

Der markante Anstieg im Ertrag des Zinsengeschäfts, das im
Vergleich zum Vorjahr um 13,2 Prozent höher ausfiel, ist auf die
leicht höheren Zinsmargen zurückzuführen. Zum Erfolg trugen aber auch
das konstant hohe Wachstum beim Kundengelder-Zufluss um 4 auf 72,4
Mia. Franken (+5,8%) und die Zunahme bei der Kreditvergabe (+3,6%)
bei. Das Wachstum im Kerngeschäft ist der Beweis dafür, dass
Kundennähe und partnerschaftliche Beziehung, welche die
Raiffeisenbanken seit jeher besonders auszeichnen, bei der
Bevölkerung weiterhin sehr gut ankommen. Über 40'000 neue
Genossenschafterinnen und Genossenschafter stiessen im ersten
Halbjahr neu zu den Raiffeisenbanken und liessen den
Mitgliederbestand auf 1'148'940 (+3,8%) anwachsen.

Hyopthekargeschäft florierte

Auch der Trend zu klassischen Anlageformen hält bei Raiffeisen
weiter an: Die Spar- und Anlagegelder verzeichneten
gesamtschweizerisch ein Plus von 5,5% auf 54,3 Mia. Franken. Weniger
beliebt waren dagegen die Kassenobligationen, die mit einem Minus von
2,6% in der Bilanzrechnung mit 9,3 Mia. Franken zu Buche schlagen.
Ungebrochen hohe Zuwachsraten verzeichnet die Raiffeisen-Gruppe
dagegen in ihrem zweiten Kerngeschäft: Die Hypothekarforderungen
stiegen trotz verschärftem Wettbewerbsdruck auf 71,2 Mia. Franken
(+3,9%). Die Raiffeisenbanken als Nr. 3 unter den
Hypothekargläubigern haben damit ihren Marktanteil weiter ausgebaut.

Während sich die Erträge um insgesamt 12,1% erhöhten, schlägt sich
auch ein moderates Kostenwachstum in der Erfolgsrechnung positiv
nieder. Die  beträchtlichen Wachstumsraten in den Vorjahren, deren
Gründe in der Erschliessung neuer Marktgebiete und Investitionen in
neue Technologien lagen, sind markant zurück gegangen: Die Kosten für
Geschäftsaufwand wuchsen nur noch bescheiden um 2.8% (Vorjahr:
+13,6%) auf 510,2 Mio. Franken. Die Posten Personalaufwand (+3,6%)
und Sachaufwand (+1,7%) stiegen aufgrund der Neueröffnungen, der
Erneuerung der Kundenzonen und weiterhin beträchtlicher Anstrengungen
im EDV-Bereich noch einmal leicht.

Gute Aussichten

Die Raiffeisen-Gruppe rechnet fürs ganze Jahr 2003 mit einem
deutlich höheren Gruppengewinn als noch im Rekordjahr 2002. Auch
unter der Annahme einer leicht sinkenden Zinsmarge in der zweiten
Jahreshälfte und insgesamt moderat steigendem Geschäftsaufwand dürfte



das Ergebnis des Vorjahres klar übertroffen werden.

Zahlen im Überblick

30.06.2003         31.12.2002       Veränderung
                 (in Mio. CHF)       (in Mio CHF)          in %

Bilanzsumme         93'276.4          92'684.0            0.6 %

Kundenausleihungen  78'617.1          75'901.3            3.6 %
 davon Hypothekar-
forderungen         71'219.5          68'570.4            3.9 %

Kundengelder        72'363.6          68'393.2            5.8 %

Depotvolumen        20'629.6          19'809.3            4.1 %

1.Sem.2003          1.Sem.2002        Veränderung 
                 (in Mio. CHF)       (in Mio. CHF)         in %

Erfolg Zinsen- 
Geschäft               785.7             694.3           13.2 %

Erfolg Kommissions-
Geschäft                57.7              59.7           -3.3 %

Total Betriebsertrag   941.0             839.4           12.1 %

Geschäftsaufwand       510.2             496.2            2.8 %

Bruttogewinn           430.8             343.3           25.5 %

Gruppengewinn          249.4             181.9           37.1 %

30.06.2003          31.12.2002        Veränderung 
                                                            in %

Mitarbeitende          5'866             5'805             1.1 %

Mitglieder         1'148'940         1'107'354             3.8 %
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